
Platen, August von: 18. (1832)

1 Tief ins Herz mir Feuerbrände

2 Werfen deine schönen Hände!

3 Zwischen Erd und Himmel kenn ich

4 Keine liebern Gegenstände:

5 Über diese könnten Dichter

6 Schreiben hunderttausend Bände!

7 Pfänder sind sie deiner Nähe,

8 Denen ich das Herz verpfände.

9 Wenn sie keusche Rosen pflücken

10 Längs der grünen Gartenwände,

11 Möcht ich selbst zur Rose werden,

12 Daß ich ihren Druck empfände!
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